
VERPACKUNG AUS SEIFE

SOAPBOTTLE ist eine Verpackung aus Seife.
Während der flüssige Inhalt aufgebraucht wird, löst sich die Seifenverpackung langsam von außen auf. Überreste können 
als Hand-Seife weiterverwendet oder zu Wasch- oder Putzmittel verarbeitet werden. Seife besteht aus natürlichen Rohstoffen 
und ist biologisch abbaubar: Müll kann also komplett vermieden werden.
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SOAPBOTTLE – Packaging made from soap
Im Durchschnitt verbrauchen wir 11 Flaschen Duschgel und 10 Flaschen Shampoo pro Jahr (in Deutschland). Geht man dav-
on aus, dass es sich dabei um Plastikflaschen handelt, entspricht dies 75.000 Tonnen Kunststoffabfall. Damit könnte man 
etwa tausend olympische Schwimmbecken füllen. Warum wird also ein Produkt, das nur wenige Wochen verwendet wird, in 
einem Material verpackt, das mehr als 400 Jahre braucht, um sich zu zersetzen?

SOAPBOTTLE ist eine Verpackung aus Seife. Sie nimmt dabei das Konzept von verpackungsfreier Kosmetik auf, indem das 
Produkt selbst zur Verpackung wird. 
Durch das Abschneiden der markierten Ecke, kann die SOAPBOTTLE geöffnet werden. Zu diesem Zweck kann ein wiederver-
wendbarer Metallverschluss an der Flasche angebracht werden. Durch das Loch ist es möglich, die SOAPBOTTLE mit einem 
Band in der Dusche aufzuhängen. Außerdem erleichtert das Band die Handhabung der im Wasser rutschig werdenden 
Flasche. Alternativ kann ein Schwamm als Ablagefläche für Waschbecken-Rand oder Badewanne dienen. Die einfache rech-
teckige Form und die Prägung erinnern an ein traditionelles Stück Kernseife. 
Während der Inhalt (Shampoo, Duschgel, etc.) aufgebraucht wird, löst sich die Seifenverpackung langsam auf. Die Überreste 
der SOAPBOTTLE können als (Handwasch-)Seife weiterverwendet oder mit Soda und Natron zu Wasch- oder Putzmittel ver-
arbeitet werden. 
Seife besteht aus natürlichen Inhaltsstoffen und ist biologisch abbaubar: Abfälle können vollständig vermieden werden. 
Natürlich lässt eine „Seifenverpackung“ einige Eigenschaften missen, die Konsumenten von Kunststoffverpackungen ge-
wohnt sind. Sie ist nicht unzerbrechlich, sie ist wasserlöslich, beim Gebrauch wird die Oberfläche im Kontakt mit Wasser 
rutschig. 
Diese vermeintlichen Nachteile werden für die Soapbottle als Gestaltungselemente genutzt: Das Konzept spielt mit dem 
Vorgang des Auflösens, mit der Transformation des Gegenstands und der aus diesen Aspekten entstehenden Individualität.



Neuigkeiten findet Ihr auf Instagram und unserer Website. 

Bislang ist SOAPBOTTLE noch ein Konzept - und wir stehen noch 
ganz am Beginn der Reise, bei der aus dem Konzept ein Produkt 
werden soll. Dafür hat sich SOAPBOTTLE diesen Sommer mit Ma-
rie-Stella-Maris zusammengeschlossen. 

“Ich freue mich sehr, mit Marie-Stella-Maris zu arbeiten, weil ich mich 
voll und ganz mit den Werten und Zielen der Marke identifizieren 
kann. Mir gefällt, dass Marie-Stella-Maris zeitlos und modern designte 
Wohlfühl-Produkte mit dem Thema Nachhaltigkeit kombiniert - das habe 
ich auch mit SOAPBOTTLE versucht.  Und natürlich stehe ich hinter der Vi-
sion, dass jeder Mensch Zugang zu sauberem Wasser haben sollte. Dass 
wir diese Ziele künftig auch mit Project SOAPBOTTLE unterstützen kön-
nen, ist großartig."

— Jonna Breitenhuber

“Wir wissen, dass wir als ein Unternehmen, das Produkte herstellt, Einfluss auf die Umwelt haben. Und obwohl wir uns des-
sen bewusst sind und mehrere Schritte unternommen haben, um sie zu schützen (z.B. Entwicklung von nachfühlbaren Pro-
dukten, lokale Beschaffung), sind wir noch nicht am Ziel. Durch die Zusammenarbeit mit Jonna Breitenhuber, in der wir die 
SOAPBOTTLE gemeinsam weiterentwickeln, können wir unseren Kunden Design und hochwertige Körperpflegeprodukte 
auf eine noch nachhaltigere Art und Weise anbieten. Beide Parteien legen sowohl Wert auf Ästhetik und ein besonderes 
Produkterlebnis als auch auf die Suche nach möglichst müllvermeidenden Lösungen. Das macht unsere Zusammenarbeit 
zu einer perfekten Synthese.” 

— Josha Jansen, Impact Director at Marie-Stella-Maris
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Das nächste Kapitel

Wie alles begann
Jonna Breitenhuber entwickelte das Konzept SOAPBOTTLE 
während ihres Masterstudiums. Durch ihrer Arbeit als Verpack-
ungsdesignerin für Kosmetikprodukte wurde ihr erst richtig be-
wusst, dass es kaum kunststofffreie Verpackungen für flüssige 
Körperpflegeprodukte gibt. Jonna machte das Problem zum The-
ma ihrer Masterarbeit. Sie liess sich von der Lebensmittelindustrie 
inspirieren, in der es bereits einige Besipiele gibt, bei denen das 
Produkt selbst zur Verpackung wird. Bei der Eiswaffel oder beim 
Schokobecher kann die "Hülle" zum Beispiel mitgegessen werden. 
Sie versuchte dieses Prinzip auf  Hygiene-Produkte zu übertragen 
und begann mit Seife zu experimentieren. Projekt Soapbottle war 
geboren .

Jonna Breitenhuber (*1992) ist eine Produkt- und Prozessde-
signerin aus Berlin. Nach dem Abitur entschied sie sich für ein 
Vorstudienjahr in Kunst und Design an der Werkbund Werkstatt 
Nürnberg. Anschließend studierte sie Industriedesign an der OTH 
Regensburg und schloss 2019 ihr Masterstudium in Produktdesign 
an der UDK Berlin ab.

Ueber Jonna Breitenhuber

Marie-Stella-Maris ist der Ansicht, dass jeder Mensch auf der Welt Zugang zu sauberem Wasser und Sanitäran-
lagen haben sollte. Wasser ist für das Leben unentbehrlich; der Zugang zu sauberem Wasser ist sogar von den 
Vereinten Nationen zu einem grundlegenden Menschenrecht erklärt worden.
Marie-Stella-Maris bieten natürliches Mineralwasser, natürliche Pflegeprodukte und luxuriöse Raumdüfte an. 
Für jedes Produkt, das sie verkaufen, spenden sie einen festen Betrag, um weltweit Projekte für sauberes Wass-
er zu unterstützen. Neben ihren sozialen Engagement sind sie sich aber auch über ihren Einfluss auf die Umwelt 
bewusst und haben bereits mehrere Schritte unternommen, um diese zu schützen, indem sie Nachfülllösungen 
für ihre Produkte entwickelt haben und verstärkt lokal Rohstoffe beziehen. 
Seit ihrer Einführung im Jahr 2011 konnten sie über 1.250.000 Euro spenden und mehr als 35.000 Menschen 
den Zugang zu sauberem Wasser ermöglichen.
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